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5.  Bei einer Bakterienkultur erfolgt die Vermehrung nach der Funktion xf(x) e 1= − , 
     wobei x die Anzahl der Tage ist. 
     Nach t Tagen wird ein Abtötungsmittel gegeben, das die Bakterienmenge nach  
     der Funktion (x t)g(x) f(t) e− −= ⋅  verringert. 
        a) Stellen Sie den Sachverhalt für t = 4 Tage grafisch dar. 
        b) Die schädigende Wirkung (W) der Bakterien wird definiert als  

                    
t

0 t

W f(x)dx g(x)dx
∞

= +∫ ∫  

            Berechnen Sie den Wert W für t = 4 Tage. 
       c) Welche Folgen hat es, wenn das Abtötungsmittel erst nach t = 5 Tagen 
           eingesetzt wird?  
           Der unbedenkliche Toleranzwert beträgt Wmax = 200 Wirkungseinheiten. 
 
 


